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Baßschlüssel

Die Notation
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Violinschlüssel

Den Tonraum von c bis zum nächsten c nennt man eine "Oktave"
Zählst du von einem Ton acht Töne weiter, bekommst du immer ein Oktave.   

große Oktave kleine Oktave eingestrichene Oktave zweigestrichene Oktave dreigestrichene Oktave

Bei der Gitarrennotation gibt es eine Besonderheit:
Schau dir  den Violinschlüssel einmal genau an.

1 82 3 4 5 6 7

Hier unten kannst du eine kleine 8 entdecken,was soviel heißt wie "eine Oktave tiefer"

sind die selben Noten wie

sind die selben Noten wie

oder

Zum Beispiel:
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Valse
F. Carulli (1770-1841)

(3. Finger, damit der 2. Finger das kommende H vorbereiten kann.)
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Der Dreiklangakkord der 4. Stufe
nennt manSubdominante: S (bei moll: s)

I            II          III           IV         V           VI          VII           
S

F Spiele:

)
F-Dur





x

2

1

3

_ (kleiner Barre)´

^ ^ ^

Spiele die Kadenz auch in D-Dur: 

c

T                     S                    D                    T

Spiele das  Folkslied mit folgendem Schlagrythmus: 

c
^ ^ ^ ^

v v

c

Im Frühtau zu Berge 

d

Auf jeden Ton der Tonleiter kannst du einen  Dreiklang
aufbauen. Einfachhalber benennen wir sie hier, nach der
Stufentheorie, einfach in Stufen.

Stufen:

I                  IV                  V                   I (Stufentheorie)

(Funktionstheorie)

I            IV            V            I
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Die Kadenz T, S, D, T heißen in der Stufentheorie: I, IV, V, I 

Sehr beliebt ist auch die Kadenz 
T, Sp, D, T,  oder I, II, V, I

Sp: Subdominantparallele, 
der Dreiklang der II Stufe. (In C-Dur 
heißt der Akkord Sp (II) d-moll.)

I                     II                  V                       I

)d-moll
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x x

2

1

4
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Übung

Vorübung

D.C. al Fine (Da capo al Fine):   Noch einmal bis Fine.
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Traditional
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In Moll baut man die Dreiklänge auf der harmonissche Molltonleiter auf. 

t D

Kadenzen:

D7

^ ^
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E-Dur
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I          II        III        iV       V        Vi        Vii

Merke: Die Dominante (V) bei moll ist immer in Dur
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^ ^
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Übung:

Übung:
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